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„Digitaler Wasser-Lotse“ bietet hochmoderne 
Digitalisierungslösungen für die Wasserwirtschaft 

Hof – Mit der neuen Online-Plattform https://www.digital-lotse-wasser.org will die Hochschule 
Hof moderne Digitalisierungslösungen für die deutschsprachige Wasserwirtschaft erfassen 
und bekanntmachen. In der Versorgungswirtschaft werden aktuell lediglich rund 10 Prozent 
der verfügbaren digitalen Hilfen eingesetzt, so die Forschenden. Der Grund für die mangelnde 
Akzeptanz der Technik liege dabei oft schlicht in fehlenden Informationen über verfügbare 
Lösungen, Funktionen und Vorteile.  

Die von der Hochschule Hof entwickelte Plattform "Digital Lotse Wasser" hat zum Ziel, das 
Informationsdefizit nachhaltig zu beseitigen. Die Webseite bietet eine umfassende Datenbank für 
Digitalisierungslösungen im Wassersektor, die es Kommunen, Forschenden und Anbietenden 
erleichtert, die benötigten Informationen zu finden: „Unsere Datenbank ist nach Kategorien, 
Anwendungen, Technologien, Anbietern und bewährten Verfahren gegliedert und bietet einen klaren 
Überblick über den aktuellen Stand der Digitalisierung im Wassersektor“, so Projektleiter Prof. Günter 
Müller-Czygan. 

Neue Forschungsergebnisse online abrufbar 

Neben der Datenbank bietet der „Wasser-Lotse“ auch Zugang zu den wichtigsten 
Forschungsergebnissen aus den an der Hochschule Hof abgeschlossenen Metastudien WaterExe4.0 
und DigiNaX. „Diese wurden durchgeführt, um die Herausforderungen und Erfolgsfaktoren der 
Digitalisierung in der Wasserwirtschaft zu verstehen. Sie geben wertvolle Einblicke in die Gründe für 
die derzeitige Zurückhaltung bei der Einführung digitaler Lösungen und die Erfolgsfaktoren bei bereits 
durchgeführten Projekten“, erläutert Prof. Müller-Czygan. 

Positivbeispiele der Branche präsentieren 

Daneben steht auf der neuen Plattform auch die Verknüpfung der Branche im Mittelpunkt: 
Nutzerinnen und Nutzer, Forschende und Dienstleistungsbetriebe finden die Möglichkeit sich zu 
vernetzen und ihre Arbeit einem breiteren Publikum vorzustellen. „Wer sich auf dem Portal registriert, 
kann zum Beispiel auf einem standardisierten Formular eine Beschreibung einer digitalen Lösung oder 
eines Projekts einreichen und sie als Best-Practice-Beispiel veröffentlichen“, erklärt der Projektleiter 
weiter. Und weiter: „Mit der Plattform "Digital Lotse Wasser" war es noch nie so einfach, die 
gewünschten Informationen zu finden und die eigene digitale Lösung zu präsentieren.“ 

Jetzt registrieren 

Zur Beteiligung eingeladen sind alle, die in der deutschsprachigen Wasserwirtschaft arbeiten und sich 
für die Vorteile der Digitalisierung interessieren. Jeder kann hier nützliche Informationen finden. Um 
aber eine eigene digitale Lösung zu präsentieren, muss man sich auf https://www.digital-lotse-
wasser.org  anmelden und damit aktiver Teil einer Gemeinschaft werden, die sich für die 
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Digitalisierung im Wassersektor einsetzt. Die Plattform soll in Zukunft beständig erweitert und 
verbessert werden, so die Verantwortlichen.  
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Über die Hochschule Hof: 
Für die Hochschule Hof stehen ihre aktuell rund 3800 Studierenden an erster Stelle. Alle Studienangebote 
werden kontinuierlich angepasst, um die Studierenden fit für die Welt von morgen zu machen. Praxisorientierung, 
Internationalisierung und intelligente Ressourcennutzung stehen im Fokus von Lehre und Forschung an der 
Hochschule Hof. Im Bereich Internationalisierung legt die Hochschule einen Schwerpunkt auf Indien. Im Hinblick 
auf das Thema intelligente Ressourcennutzung stehen Wasser- und Energieeffizienz im Vordergrund. Das 
breitgefächerte und interdisziplinäre Studienangebot reicht von Wirtschaft über Interdisziplinäre und innovative 
Wissenschaften bis hin zu Informatik und Ingenieurswissenschaften.  
 
Der Campus Münchberg bietet durch eng mit der Wirtschaft verzahnte Textil- und Designstudiengänge eine in 
Deutschland einmalige Ausbildung. Am Lucas-Cranach-Campus in Kronach entsteht ein innovativer Studienort, 
an dem man sich mit globalen und regionalen Zukunftsthemen beschäftigt – hier geht es um Schwerpunkte wie 
Innovative Gesundheitsversorgung. Am Lernort Selb wird den Studierenden der Studiengang Design & Mobilität 
angeboten. Studierende mit Berufserfahrung finden an der Studienfakultät für Weiterbildung ebenso den 
passenden Studiengang an der Hochschule Hof. Die berufsbegleitenden Angebote, die mehrheitlich in Blended 
Learning Einheiten stattfinden, reichen vom Einzelmodul über Zertifikatslehrgänge bis zum Bachelor- und 
Masterstudiengang. Ein neues Kompetenzzentrum Digitale Verwaltung soll insbesondere deutsche Behörden und 
Institutionen auf dem Weg hin zu bürgerfreundlichen und effektiven Services begleiten und unterstützen. 
Studierende mit StartUp- oder Gründungsinteresse werden durch das Digitale Gründerzentrum Einstein1 am 
Campus der Hochschule beraten und gefördert. 
 
Die angewandte Forschung an der Hochschule Hof sichert die Aktualität des Wissens für die Lehre und entwickelt 
nützliche Lösungen, die in der Wirtschaft zum Einsatz kommen. Durch die Einrichtung von Kompetenzzentren 
und Instituten an der Hochschule profitieren auch die hochfränkischen Unternehmen. Die Schwerpunkte der vier 
Forschungsinstitute liegen auf den Bereichen Informationssysteme, Materialwissenschaften, Wasser- und 
Energiemanagement sowie Biopolymere. Zudem ist das Fraunhofer-Anwendungszentrum Textile Faserkeramiken 
TFK am Campus Münchberg angesiedelt und entwickelt u.a. neue Anwendungen für die Luft- und Raumfahrt 
sowie für die Automobilindustrie. Das an die Hochschule Hof angegliederte Bayerisch-Indische Zentrum für 
Wirtschaft und Hochschulen BayIND koordiniert und fördert darüber hinaus die Zusammenarbeit zwischen 
Bayern und Indien.  
 
Die moderne Hochschule Hof ist nicht nur optisch offen und freundlich gestaltet, sie bietet auch ein freundliches, 
familiäres Umfeld. Die Studierenden wissen dies zu schätzen, denn sie loben immer wieder die exzellente 
Betreuung durch die Lehrenden.  
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